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BERGSTRÄSSER ANZEIGEN-ZEITUNG Informieren Sie sich über unsere Angebote an edlen
Perserteppichen zu günstigen Preisen!

Darmstädter Str. 2 · 64646 Heppenheim

Tel. 06252/689913
www.monatex.de

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns
• fachmännisch waschen
• von Schmutzflecken befreien 
• rückfetten und imprägnieren 
• auf Bio-Basis desinfizieren 
•  reparieren an Fransen und Kanten
Wir waschen und reparieren

IHRE  TEPPICHE
auf traditonelle altpersische Art

Teppichreinigung   BIO-  Handwäsche, Reparaturen

Kostenloser฀Abhol-฀und฀Bringservice

Teppichgalerie Mona Tex
Eigene Teppich Werkstatt

auf traditionelle altpersische Art

Teppichgalerie Mona Tex

Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr,  Sa. 10 – 14 Uhr

Darmstädter Str. 2 · 64646 Heppenheim

Tel. 06252/689913
www.monatex.de

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns

•  reparieren an Fransen und Kanten

• fachmännisch waschen
• von Schmutzflecken befreien 
• rückfetten und imprägnieren 

GUTSCHEIN 25 5
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr,  Sa. 10 – 14 Uhr

Qualität zu fairen Preisen

GmbH

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim

Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr 

Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

Weinheim. Dieser Winter zeigt
sich von seiner harten Seite –
lang, eisig und besonders for-
dernd für die Mitarbeiter des
Weinheimer Baubetriebshofs,
die den Winterdienst gewähr-
leisten. Kurz vor Silvester be-
gann die Serie aus Eis und
Schnee, und seit nunmehr rund
vier Wochen befinden sich die
Bauhofmitarbeiter nahezu un-
unterbrochen in Rufbereit-
schaft. Ständig abrufbar, kaum
eine Nacht mit durchgehendem
Schlaf, das Handy griffbereit auf
dem Nachttisch, die Arbeitsklei-
dung so vorbereitet, dass es im
Ernstfall schnell gehen muss.
Feierabend kennt dieser Winter
kaum – weder unter der Woche
noch an Sonn- und Feiertagen.
Der Winter folgt seinem eige-
nen Kalender.

Hoher Einsatz,
reibungsloser Ablauf
Trotz der extremen Bedingun-
gen hat der Winterdienst in die-
sen Wochen zuverlässig funkti-
oniert. Darauf verweist Bauhof-
leiter Kay Zimmer, der jedoch
betont, dass dies ohne voraus-
schauende Planung und großen

persönlichen Einsatz nicht
möglich gewesen wäre. Alle
hoffen nun auf ein baldiges En-
de der frostigen Phase. In den
vergangenen Wochen wurden
auf einzelnen Streustrecken bis
zu 30 Einsätze gefahren, teilwei-
se morgens und zusätzlich am
Abend. Für die Mitarbeiter be-
deutet das oft nur wenige freie
Stunden am Tag, bevor sie er-
neut hinter dem Steuer ihrer
Einsatzfahrzeuge Platz nehmen
müssen.

Ein Wert verdeutlicht die
enorme Belastung besonders
eindrücklich: In den zurücklie-
genden vier Wochen wurden
258 Tonnen loses Streusalz ein-
gesetzt. Zum Vergleich: Im ge-
samten Winter des Vorjahres
waren es lediglich 141 Tonnen.
Schnell wird klar, dass ohne vo-
rausschauendes Personal- und
Streumittelmanagement der
Winterdienst nicht zu bewälti-
gen wäre. Wer hier nicht recht-
zeitig plant, gerät buchstäblich
ins Rutschen. Viele Städte und
Kommunen – insbesondere im
Norden Deutschlands – stehen
aktuell vor dem Problem, kaum
noch Streusalz zur Verfügung zu

haben. Grund dafür sind die
hohe Nachfrage und die priori-
sierte Belieferung der Bundes-
fernstraßen. Auch in Weinheim
sind die Lagerkapazitäten be-
grenzt: Maximal 220 Tonnen
können vorgehalten werden.
Um dennoch handlungsfähig
zu bleiben, hat der Bauhof ei-
nen Liefervertrag über 550 Ton-
nen Streusalz mit einem exter-
nen Dienstleister abgeschlos-
sen, der innerhalb von 72 Stun-
den liefern kann. Dieser Vertrag
wurde kürzlich erneut verlän-
gert.

Moderne Technik
im Winterdienst
Ein Großteil der Streufahrzeuge
bringt sogenanntes Feuchtsalz
aus. Dabei wird das Streusalz
auf dem Fahrzeug mit einer
Salzsole angefeuchtet, bevor es
auf die Fahrbahn gelangt. Diese
Technik sorgt dafür, dass das
Salzkorn besser auf der Straße
haftet und die Tauwirkung
schneller einsetzt. Auch die be-
nötigte Sole muss dabei recht-
zeitig und passgenau bestellt
werden.

Große Aufgabe für
die Sicherheit der Bürger
Der Winterdienst ist eine Mam-
mutaufgabe im Sinne der Ver-
kehrssicherheit. Bei einem Voll-
einsatz rückt der Bauhof mit
17 großen und kleinen Streu-
fahrzeugen aus. Hinzu kommen
18 weitere kleinere Fahrzeuge,
die mit Sacksalz beladen sind,
um Überwege, Rad- und Geh-
wege sowie weitere Flächen per
Hand zu streuen. Insgesamt
sind dabei rund 70 Mitarbeiter
im Einsatz – nahezu alle verfüg-
baren Kräfte.

Eine weitere Herausforde-
rung liegt in der Einsatzfähig-
keit der Technik, wie Bauhoflei-
ter Kay Zimmer in seinem ers-
ten Fazit nach dem Winter be-
tont. Die Stadt hält keine Reser-
vefahrzeuge vor, die bei einem
Ausfall kurzfristig einspringen
könnten. Fällt ein Fahrzeug aus,
müssen Touren umgehend neu
organisiert und verteilt werden.
Gleichzeitig ist eine schnelle
Reparatur zwingend notwendig
– denn der nächste Schneefall
kommt bestimmt. red

Wenn der Winter
keine Pause macht
WINTERDIENST: Bauhofleiter Kay Zimmer zieht ein erstes positives Fazit.

Während andere schlafen, stehen sie bereit: Seit Wochen sind die Mitarbeiter des Weinheimer Baubetriebshofs rund um die Uhr im Einsatz.
Eisige Straßen, kaum Schlaf und hohe Verantwortung prägen ihren Arbeitsalltag – damit die Stadt auch im Winter sicher bleibt. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Am frühen Dienstag-
morgen, 3. Februar, ist die Feuer-
wehr Weinheim gegen
4.20 Uhr zu einem Wohnungs-
brand in der Alten Postgasse alar-
miert worden. Im Erdgeschoss ei-
nes Wohnhauses war aus bislang
unbekannter Ursache ein Feuer
ausgebrochen. Eine 81-jährige Se-
niorin konnte von der Feuerwehr
nur noch leblos aus der Wohnung
geborgen werden und verstarb
noch an der Einsatzstelle. Die Ein-
satzkräfte brachten den Brand
rasch unter Kontrolle und löschten
ihn vollständig. Zur Brandursache
liegen zum Zeitpunkt der Bericht-
erstattung noch keine Erkenntnis-
se vor. Die Kriminalpolizei nahm
noch vor Ort die Ermittlungen auf.
Notfallseelsorger betreuten be-
troffene Bewohner des Hauses so-
wie Angehörige der verstorbenen
Person. cri/red

Neuer Workshop
bei der Vhs
Weinheim. Die Volkshochschule
Badische Bergstraße (VHS) in
Weinheim bietet am Mittwoch,
11. Februar, einen vierstündigen
Workshop zur Einkommensteuer-
erklärung für Senioren an. Unter
der Leitung von Steuerfachmann
Volker Riechert lernen die Teilneh-
menden die Besonderheiten der
Steuer im Alter kennen, zum Bei-
spiel die richtige Eintragung von
Renten- und Pensionsbezügen,
Freibeträge, Altersentlastungsre-
gelungen sowie die Berücksichti-
gung von Krankheits- oder Pflege-
kosten. Zudem gibt es eine praxis-
nahe Einführung in das Online-
Portal „Mein ELSTER“, um Steuer-
daten digital zu prüfen und abzu-
geben. Anmeldung: Online unter
www.vhs-bb.de oder telefonisch
unter der Nummer 06201/
9 96 30. red

Seniorin stirbt bei
Wohnungsbrand

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Weinheim. Manuel Just ist neuer
Landrat des Rhein-Neckar-Krei-
ses. Der 47-jährige Oberbürger-
meister von Weinheim wurde
am Dienstagnachmittag vom
Kreistag in Wiesloch zum Nach-
folger an der Spitze des einwoh-
nerstärksten Landkreises Ba-
den-Württembergs gewählt.

In der Wahl setzte sich Just
deutlich gegen seinen einzigen
Gegenkandidaten Ralf Frühwirt
(Grüne) durch. Auf Manuel Just
entfielen 72 der 96 abgegebe-
nen Stimmen. Für den 64-jähri-
gen Leimener Ralf Frühwirt vo-
tierten 20 Kreisrätinnen und
Kreisräte, vier enthielten sich
der Stimme. Die Wahl des
Landrats erfolgt in Baden-Würt-
temberg für eine Amtszeit von
acht Jahren. Manuel Just tritt
sein neues Amt zum 1. Mai an.
Manuel Just hatte in seiner Be-
werbungsrede darauf hingewie-

sen, dass er ein Kind des
Rhein-Neckar-Kreises und der
Kommunalverwaltung sei. Als
große Herausforderungen für
die Zukunft nannte er unter an-
derem die Konsolidierung des
Kreishaushalts im Zusammen-
schluss mit den 54 Kreiskom-
munen sowie die Digitalisie-
rung: Ziel müsse es sein, Ver-
waltungsabläufe so zu gestal-
ten, dass sie effizienter ausfie-
len.

Als ein weiteres „Mega-The-
ma“ sah er den Klimaschutz –
gerade bei der Mobilität könn-
ten CO2-reduzierende Angebo-
te geschaffen werden. Nach der
Wahl dankte Manuel Just den
Kreisräten für dieses „grandiose
Vertrauen“. Er bot allen, auch
denen, die nicht für ihn ge-
stimmt hatten, eine faire Zu-
sammenarbeit an. cri/red

Manuel Just
an der Spitze des
Rhein-Neckar-Kreises
72 VON 96 STIMMEN FÜR WEINHEIMS OB

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
INHALT

Freizeit 2

Lokales 3, 4, 6, 8

Rätsel  4

Sport  5

Valentinstagsgrüße  7

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
DIGITAL LESEN

Der noch amtierende Landrat Stefan Dallinger (Mitte) mit seinem
Nachfolger Manuel Just (links) und dessen Mitbewerber Ralf Frühwirt.
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Hemsbach. Wenn gute Musik
auf ein großes Herz trifft, ist es
wieder Zeit für „Hemsbach
rockt“. Am Samstag, 28. Februar,
heißt es bereits zum fünften Mal
Bühne frei für Rock, Pop, Soul
und Partyhits. Mit dabei sind er-
neut Dr. Rox und die Abi-Band
86, die gemeinsam für beste
Stimmung sorgen – und das al-
les für einen guten Zweck: zu-
gunsten des Seniorenfonds Ne-
ckar-Bergstraße.

Ab 19.30 Uhr (Einlass ab
18 Uhr) verwandelt sich die
TV-Halle am Schubertweg 1 in
einen pulsierenden Treffpunkt
für Musikfans. Dass es eine wei-
tere Auflage des Benefizkon-
zerts geben würde, stand für die
Organisatoren nie zur Debatte.
„Hemsbach rockt steht für gute
Musik für eine gute Sache – und
genau das leben wir jedes Jahr
aufs Neue“, sagt Mitinitiator Ste-
fan Schädler. Auch Dr. Chris-
toph Zabeck, Frontmann von
Dr. Rox, blickt voller Vorfreude
auf den Abend: „Das wird wie-
der ein wunderschöner Abend –
mit viel Energie auf der Bühne
und im Publikum.“

Rocken für den guten Zweck
Der Erfolg gibt dem Konzept

recht: Beim letzten Konzert En-
de 2024 konnten 2.500 Euro an
den Seniorenfonds überwiesen
werden, der Menschen über 60
Jahre mit geringem Einkommen
unterstützt. Auch 2026 fließt der
gesamte Erlös aus den Eintritts-
geldern direkt in den guten
Zweck. Möglich wird dies, weil –
wie in den Jahren zuvor – alle
Künstlerinnen und Künstler auf
ihre Gage verzichten.

Die Schirmherrschaft über-
nimmt erneut Bürgermeister
Jürgen Kirchner, der das Enga-
gement der Beteiligten aus-
drücklich würdigt: „Hier zeigt
sich, wie stark Gemeinschaft
sein kann, wenn Ehrenamt,
Kultur und soziales Engage-
ment zusammenkommen.“

Rückblick auf einen
mitreißenden Abend
Beim letzten Konzert brachten
die Abi-Band 86, Dr. Rox sowie
Susan Horn (Gesang) und Clau-
de Schmidt (Keyboard) vom
Ensemble „Iwwer die Brick“ die
TV-Halle zum Kochen. Mit mit-
reißenden Party-Covern aus
den 80er- und 90er-Jahren – von
Michael Jackson über Kool &
The Gang bis Bryan Adams –
verwandelte die Abi-Band 86

den Abend in eine ausgelassene
Tanzparty. Frontmann Danny
Bossert und seine Band zählen
längst zu den festen Größen der
regionalen Musikszene, unter
anderem bekannt von der
Hemsbacher Kerwe und dem
Nightgroove in Weinheim.

Dr. Rox, die Deutschrock-
Band aus dem Rhein-Neckar-
Delta, überzeugte mit eigenen
Songs sowie bekannten Rock-
hits von den Toten Hosen, Udo
Lindenberg oder Max Giesinger.
Ihr Motto: „Deutschrock mit
Herz, guter Laune und Ver-
stand“ – authentisch, nahbar
und mitreißend.

Starke Partner und
engagiertes Ehrenamt
Ein großer Dank gilt dem TV
Hemsbach und seinem Vorsit-
zenden Andreas Bonk. Mit viel
Engagement bereitet das Team
die Halle vor und übernimmt
auch 2026 wieder das Catering.
Zahlreiche Unternehmen und
Privatpersonen aus Hemsbach
und Umgebung unterstützen
das Konzert finanziell. Dank
dieser Sponsoren können alle
Kosten gedeckt werden – jeder
Euro aus dem Ticketverkauf

kommt direkt Seniorinnen und
Senioren zugute, die von Alters-
armut betroffen sind.

Nachwuchs auf der Bühne
Neben der Abi-Band 86 und Dr.
Rox wartet 2026 ein besonderes
Highlight: „Schiller goes wild“.
Unter der Leitung von Jo Ossa
bringt eine Schulband-Delega-
tion der Friedrich-Schiller-Ge-
meinschaftsschule Hemsbach
frischen Sound auf die Bühne.
Das Programm reicht von den
„Crashkids“ über die „Ice Cra-
cker“, eine Schüler-Lehrer-For-
mation, bis hin zu Rap und Ge-
sang von Asya Gören. „Wir alle
kommen aus Schülerbands und
haben uns über die Musik ken-
nengelernt – genau diese Erfah-
rung wollen wir weitergeben“,
erklären die Organisatoren. Ziel
ist es, junge Musiker frühzeitig
zu fördern und ihnen eine Büh-
ne in der lokalen Kulturszene zu
bieten. Eines ist sicher: Die TV-
Halle wird beben.  red

Gemeinsam laut
für eine gute Sache
BENEFIZKONZERT: „Hemsbach rockt“ findet am 28. Februar um 19.30 Uhr statt.

Dr. Christoph Zabeck, Bürgermeister Jürgen Kirchner, Stefan Schädler und Max Gaßner von der Schillerschule präsentieren das Plakat zum
Benefizkonzert „Hemsbach rockt“ BILD: STADT HEMSBACH

Karten gibt es im Vorver-
kauf bei Schreibwarenge-

schäft CeKo (ehem. Mück), Ris-
torante Pizzeria am Kreisel, Res-
taurant Hermannshof und im
Therapiezentrum Therafit.

i

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim
06201/ 890

Stadtwerke Weinheim
06201/ 1060

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Worms. Bei „Spass uff de Gass“
präsentieren die örtlichen Fast-
nachtsvereine am 14. Februar
mit einem bunten Bühnenpro-
gramm die Höhepunkte der
verschiedenen Kampagnen.

Das närrische Treiben auf
dem Wormser Obermarkt be-
ginnt wieder pünktlich um
11.11 Uhr am Fastnachtssams-
tag. Bis 17 Uhr kann einschließ-
lich der Fastnachtsparty wieder
geschunkelt und gefeiert wer-
den.

Für das leibliche Wohl der
Besucher sorgen neben den
Fastnachtsvereinen auch die
Wormser Schausteller im Be-
reich vor dem Amtsgericht am
Schicksalsrad.

Zusammenarbeit zwischen
mehreren Stellen
Die Straßenfastnacht „Spass uff
de Gass“ ist eine Veranstaltung
der Kultur und Veranstaltungs
GmbH in Kooperation mit den
Wormser Fastnachtsvereinen,

die sich für das inhaltliche und
kulinarische Angebot zuständig
zeichnen: Mit dabei sind in die-
sem Jahr wieder die Wormser

Narrhalla von 1840, Griwwel-
bisser Worms 1983, Wormser
Prinzengarde Gloria 02, Worm-
ser Carneval Club 1974 (WCC)

und der Wormser Hausfrauen-
Verein (WHV). Außerdem be-
teiligen sich weitere Vereine
und Gruppen aus ganz Worms

am Programm, unter anderem
der Liederkranz. red

„Spass uff de Gass“
FREIZEIT/AUSFLUGSTIPP: Wormser Fastnachtsvereine präsentieren sich am 14. Februar. 

Die Besucher erwartet in Worms ein buntes Bühnenprogramm sowie die Höhepunkte der verschiedenen Kampagnen. BILD:: KVG WORMS

Weitere Infos gibt es unter
www.worms-erleben.de .

i

Hemsbach. Am 10. Februar geht
es weiter mit dem bewährten
Seniorenkino „Lichtspiele – Ki-
no für Senioren“ im Programm-
kino Brennessel. Gezeigt wer-
den die beiden Filme „Extra-
wurst“ und „Bon Voyage“, die
zeitgleich um 14.30 Uhr begin-
nen. Der Einlass ist bereits ab
13.30 Uhr, denn vor dem Film-
nachmittag öffnet auch das „B-
Café“ wieder seine Pforten.
Dort werden Kaffee und Ku-
chen angeboten.

Konzept
Kinogängern, die abends nicht
mehr so lange unterwegs sein
möchten, qualitativ hochwerti-
ge und empfehlenswerte Filme
zu präsentieren – das ist die
Grundidee des Seniorenkinos.
Kinobetreiber Alfred Speiser hat
bei der Programmplanung, un-
terstützt vom Seniorenrat der
Stadt Hemsbach, auf eine ge-
lungene Mischung geachtet.
Entsprechend dem Anspruch
des Kinos wird den Gästen ein
abwechslungsreiches Filmpro-
gramm geboten. Die Zielgruppe
sind ältere Menschen, doch
selbstverständlich sind alle Ge-
nerationen willkommen.

Film: Extrawurst
Ein Kleinstadt-Tennisclub
möchte sich für die gemeinsa-
men Sommerabende einen
neuen Grill anschaffen. Vize-
Vereinsvorsitzender Matthias
(Friedrich Mücke) und Vereins-
inhaber Heribert (Hape Kerke-
ling) sind sich einig: Es soll ein
edles Modell mit verschiedenen
Grillfunktionen werden. Für sie
ist die Sache eigentlich klar, und
auch Werbetexter Torsten
(Christoph Maria Herbst) kann
sich einen lockeren Spruch

nicht verkneifen. Doch als Tors-
tens Frau Melanie (Anja Knau-
er) die Frage aufwirft, ob nicht
ein zweiter Grill für das einzige
muslimische Clubmitglied Erol
(Fahri Yardim) angeschafft wer-
den sollte, kippt die Stimmung.
Was als harmloser Vorschlag
beginnt, entwickelt sich rasant
zu einer brisanten Diskussion,
die den Tennisclub bis ins Mark
erschüttert.

Film: Bon Voyage
Die 80-jährige Marie (Hélène
Vincent) hat genug: Gezeichnet
von ihrer Krankheit plant sie,
ihr Leben in der Schweiz mithil-
fe von Sterbehilfe zu beenden.
Statt ihre wahren Absichten mit
ihrer zerstrittenen Familie zu
teilen, ersinnt sie jedoch eine
List. Sie behauptet, es gäbe eine
mysteriöse Erbschaft, die nur
gemeinsam eingelöst werden
könne, und schlägt einen Road-
trip vor. Mit dabei sind ihr ent-
fremdeter Sohn David (Pierre
Lottin), der mit seiner Vergan-
genheit und seiner schwierigen
Beziehung zu Marie ringt, sowie
ihre rebellische Enkelin Anna
(Juliette Gasquet), die auf ihre
Weise gegen die Welt ankämpft.
Unfreiwillig in das Abenteuer
verwickelt wird außerdem Rudy
(David Ayala), ein hilfsbereiter
Pflegehelfer, den Marie erst am
Tag zuvor kennengelernt hat.

Das Programmkino befindet
sich in Hemsbach, Landstraße
35. Die Kartenreservierung ist
unter der Telefonnummer
06201/ 4 31 85 oder per E-Mail
unter info@brennessel-kino.de
möglich. red

Neue Filme im Angebot
KINO BRENNESSEL HEMSBACH

Weitere Infos unter
www.brennessel-

kino.de

i

Heidelberg.. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Donna. Donna ist eine sehr
liebe und freundliche Kat-
zendame, sehr verträglich
mit Artgenossen und auch
sehr menschenbezogen, ver-
schmust und anhänglich.

Sie wird nicht als reine
Wohnungskatze abgegeben,
sondern nur mit Option auf
Freigang in einer katzensi-

cheren Umgebung. Es sollte
auch ein Haushalt sein, in
dem eine Katzenklappe vor-
handen ist. Sie wird FIV und
Leukose getestet, Tollwut,
Schnupfen, Seuche und Leu-
kose geimpft, entwurmt, ge-
chipt und kastriert abgege-
ben. red/BILD: ANUBIS

Verschmuste Donna
sucht ein Zuhause

Wer Donna kennenlernen
möchte, bekommt Infos unter
kontakt@tierhilfe-anubis.org.
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Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angeboteng
09.02. bis 14.02.2026
Schweinshaxen vom Grill, tgl. ab 11°° 1000 g 6,70 €
Bitte vorbestellen.

Kasseler mager oder durchwachsen 1000 g 10,99 €
Mild gepökelt, herzhaft  geräuchert. Guten Appetit!

Bauernkochschinken 100 g 1,49 €
Der Saft ige mit kleinem Fettrand.

Delikatess- Leberwurst geräuchert 100 g 1,09 €
Streichzart, zur guten Brotzeit.

Käse- Kräuter- Fleischwurst 100 g 1,29 €
Der Geschmack nach kräft igem Käse und Kräutern überzeugt.

Frühstücksschinken roh geräuchert 100 g 1,49 €
Hergestellt auf Traditionelle Art.

Odenwälder Metzgerei
www.odenwaelder-metzgerei.de

64673 Zwingenberg | Darmstädter Str. 15 – 17 | Tel. 06251 703770
64646 Heppenheim | Friedrichstr. 26 | Tel. 06252 2202

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Weinheim. Landauf, landab kla-
gen Freiwillige Feuerwehren
über Personal- und Nach-
wuchsmangel – nicht so in
Weinheim. Gute Arbeitsbedin-
gungen, erfolgreiche Einsätze
sowie eine hohe Bekanntheit
durch originelle Auftritte zeigen
Wirkung. Das bestätigte Feuer-
wehrkommandant Ralf Mittel-
bach gemeinsam mit seinem
Führungsteam beim Bilanz-
Pressegespräch im Feuerwehr-
zentrum. Aktuell zählt die aktive
Wehr 294 einsatzfähige Mitglie-
der, 18 mehr als im Vorjahr. Be-
sonders erfreulich ist der stei-
gende Frauenanteil: 57 Einsatz-
kräfte sind weiblich, im Vorjahr
waren es noch 46.

Wie Mittelbach und seine
Stellvertreter Thomas Keller
und Matthias Bente erläuterten,
stoßen immer wieder Querein-
steiger zur Feuerwehr. Vor al-
lem zahlt sich jedoch die inten-
sive und erfolgreiche Jugendar-
beit aus. Über Social-Media-
Kampagnen und kreative Aktio-
nen wie eine Stickerkampagne
bleibt die Feuerwehr bei Ju-
gendlichen präsent, wie auch
Feuerwehrsprecher Claus
Schmitt betonte. Die Jugendfeu-

erwehr zählt derzeit 112 Mit-
glieder, die Kinderfeuerwehr
weitere 53 – der Nachwuchs ist
damit gesichert.

Werbebotschafter in Uniform
Mittelbach sowie Bürgermeister
und Feuerwehrdezernent And-
reas Buske unterstrichen, dass
jedes Feuerwehrmitglied zu-
gleich ein Werbebotschafter für
die Wehr sei – im besten Sinne
des Wortes „ansteckend“. Ne-
ben der steigenden Mitglieder-
zahl überzeugt auch die Quali-
tät der Ausbildung: Die Zahl der
Atemschutzgeräteträger stieg
von 153 auf 166. Zudem verfügt
die Feuerwehr über 40 ausge-
bildete Gruppenführer und 44
Zugführer.

In seiner Jahresbilanz 2025
erklärte Mittelbach: „Das Jahr
war geprägt von hoher Einsatz-
dichte und zunehmender Kom-
plexität.“ Gleichzeitig hob er die
gesellschaftliche Bedeutung der
Feuerwehr hervor, die insbe-
sondere im Jahr der Heimattage
deutlich spürbar gewesen sei.
Die Freiwillige Feuerwehr sei
fest in der Stadt verankert: „Ein
wichtiger Baustein unserer
Wohlfühlstadt, bei dem die

Menschen, die hier leben und
arbeiten, Verantwortung über-
nehmen.“

Die Zusammenarbeit zwi-
schen Feuerwehr und Stadt
Weinheim bezeichneten Mittel-
bach und Buske als besonders
gelungen. So konnten gemein-
sam die Ersatzbeschaffung von
drei Mannschaftstransportwa-
gen angestoßen sowie die Betei-
ligung an einer landesweiten
Sammelbeschaffung von zwei
Fahrzeugen über das Land Ba-
den-Württemberg realisiert
werden.

Mit der Ausrichtung des
Bundeskongresses des Netz-
werks Feuerwehr Frauen setzte
die Feuerwehr Weinheim ein
klares Zeichen. Bürgermeister
Buske bescheinigte der Veran-
staltung eine hohe fachliche
Qualität und wichtige Impulse
für mehr Frauen in der Feuer-
wehr. Gleichzeitig habe sich ge-
zeigt, wie fortschrittlich Wein-
heim in diesem Bereich bereits
aufgestellt sei.

Zahlen und Einsätze
im Überblick
Der Jahresbericht weist für 2025
insgesamt 824 Einsätze aus – et-

was weniger als im Vorjahr. Ne-
ben Einsätzen im Stadtgebiet
wurde die Feuerwehr zu 16
Überlandhilfen außerhalb der
Stadtgrenzen alarmiert. Rund
300 Einsätze entfielen auf tech-
nische Hilfeleistungen, fast 100
auf Brandeinsätze. Ebenso häu-
fig waren Helfer vor Ort bei Ein-
sätzen von Polizei oder Ret-
tungsdiensten erforderlich.
Hinzu kamen knapp 40 psy-
cho-soziale Notfälle sowie fast
130 Sicherheitswachen bei Ver-
anstaltungen.

Prävention und
Bevölkerungsschutz im Fokus
Neben dem Einsatzgeschehen
spielen Prävention und Vorsor-
ge eine immer wichtigere Rolle.
„Ein klarer Schwerpunkt lag im
vergangenen Jahr auf dem Aus-
bau des Bevölkerungsschutzes,
den wir bewusst gestärkt und
strukturell weiterentwickelt ha-
ben“, erklärten Mittelbach und
Schmitt. Mit Thorsten Gut-
schalk konnte ein ausgewiese-
ner Fachmann für Bevölke-
rungsschutz gewonnen werden,
der die Feuerwehr bei Konzep-
ten, Analysen und strategischer

Weiterentwicklung unterstützt.
Ein weiterer Schwerpunkt

war die Brandschutzaufklärung.
Fast 500 Kinder und Jugendli-
che wurden geschult, hinzu ka-
men spezielle Angebote für Se-
niorinnen und Senioren, Men-
schen mit Migrationshinter-
grund sowie Menschen mit Be-
hinderung. Zudem wird ge-
prüft, wie gut Weinheim auf
größere Schadenslagen vorbe-
reitet ist – etwa bei Naturereig-
nissen oder lang andauernden
Einsatzlagen. In diesem Zusam-
menhang wird auch die Sire-
neninfrastruktur überprüft.

Verlässlichkeit als Anspruch
Mittelbach zog ein klares Fazit:
„2025 hat erneut gezeigt, dass
Sicherheit keine Selbstverständ-
lichkeit ist. Sie entsteht durch
Vorbereitung, Ausbildung, En-
gagement, Ehrenamt und Zu-
sammenarbeit.“ Der Anspruch
der Feuerwehr sei eindeutig: für
die Bürgerinnen und Bürger in
Weinheim da zu sein – verläss-
lich, professionell und abge-
stimmt. Im Einsatz, in der Vor-
sorge und im Bevölkerungs-
schutz. red

Stark aufgestellt für
die Sicherheit der Stadt
FREIWILLIGE FEUERWEHR WEINHEIM: Bilanz zeigt erfolgreiche Nachwuchsarbeit und steigende Ausbildungsqualität.

294 aktive Einsatzkräfte, 824 Einsätze und ein wachsender Frauenanteil: Die Freiwillige Feuerwehr Weinheim zieht eine positive Bilanz für das Einsatzjahr 2025. Beim Pressegespräch
mit dabei waren Weinheims Erster Bürgermeister Andreas Buske (links), Matthias Bente, Feuerwehrkommandant Ralf Mittelbach, Thomas Kessler und Claus Schmitt. BILD: STADT WEINHEIM
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Weinheim. Am Donnerstag,
12. Februar, findet ab 18 Uhr be-
reits zum 35. Mal das beliebte
WNF 14-Nordstadtsingen statt.

Die Weinheimer Nordstadt-
freunde laden alle Bürger sowie
Freunde der Nordstadt – und
selbstverständlich auch aus al-
len anderen Stadtteilen – herz-
lich ein, im Kerwehaus in der
Münzgasse gemeinsam zu sin-
gen und einen geselligen Abend
zu verbringen.

Die musikalische Begleitung
übernimmt auch in diesem Jahr
wieder Dr. Torsten Fetzner. Ein
Nordstadt-Liederbuch mit allen
Texten liegt vor Ort bereit, so-
dass Textsicherheit nicht erfor-
derlich ist. Auf dem Programm
stehen vor allem Heimat- und

Volkslieder, aber auch leichte
Popmusik. Da das Nordstadt-
singen auf den Schmutzigen
Donnerstag fällt, dürfen selbst-
verständlich auch stimmungs-
volle Faschingslieder nicht feh-
len. Gerne können die Teilneh-
menden auch verkleidet er-
scheinen.

Ein herzlicher Dank gilt dem
Kerwe- und Heimatverein, der
für diese Veranstaltung freund-
licherweise seine Räumlichkei-
ten zur Verfügung stellt. red

Stimmgewalt in
der Nordstadt
35. NORDSTADTSINGEN IN WEINHEIM

Am 12. Februar 2026 ab 18 Uhr heißt es wieder Bühne frei zum
Mitsingen: Bereits zum 35. Mal laden die Weinheimer Nordstadtfreunde
zum beliebten Nordstadtsingen ins Kerwehaus ein. BILD: TAMARA PILZ

Weitere Informationen zum
WNF 14-Nordstadtsingen

erhalten Interessierte unter der
Telefonnummer 06201/ 1 72 25
oder per E-Mail unter klump@
arcor.de.

i

Hemsbach. Das Programmkino
Brennessel in Hemsbach gehört
seit Jahren zu den profiliertes-
ten Filmkunstkinos der Region.
Bei einem Pressegespräch
sprach Kinobetreiber Alfred
Speiser offen über Auszeich-
nungen, Programmgestaltung,
wirtschaftliche Herausforde-
rungen und die Zukunft des Ki-
nos.

Besonders stolz ist Speiser
auf die regelmäßigen Auszeich-
nungen für das Jahresfilmpro-
gramm. So wurde die Brennes-
sel erst vor kurzem erneut vom
Ministerium für Wissenschaft,
Forschung und Kunst sowie der
Medien- und Filmgesellschaft
für das sehr gute Jahrespro-
gramm 2024 ausgezeichnet.
„Man will sehen, dass wir nicht
mit Blockbustern arbeiten, son-
dern mit Dokumentarfilmen,
Originalfassungen, Kinderpro-
grammen und anspruchsvoller
Filmkunst“, erklärt Speiser.

Offen spricht er auch über
die finanziellen Herausforde-
rungen der Branche. Steigende
Energiepreise, höhere Personal-
kosten, Filmmieten und wegge-
fallene Zuschüsse belasten die
Kinos. „Mit Thekenverkauf und
Werbung allein kann man heute
kein kleines Kino mehr wirt-
schaftlich tragen“, sagt Speiser.
Deshalb sei eine moderate An-
passung der Eintrittspreise ab 1.
März leider unvermeidlich.
„Wir erhöhen nicht mutwillig.
Es ist notwendig, um überhaupt

investieren zu können.“ Gleich-
zeitig versuche er, die Preise so
sozialverträglich wie möglich zu
gestalten.

Ein weiteres zentrales The-
ma ist die technische Ausstat-
tung. Viele Geräte stammen
noch aus den Anfangsjahren
der Digitalisierung und müssen
perspektivisch ersetzt werden.
„Unsere Projektoren gehören zu

den ersten Generationen. Er-
satzteile gibt es kaum noch“, er-
klärt Speiser. „Ohne Investitio-
nen werden wir irgendwann
sehr störanfällig.“ Neue Technik,
etwa moderne Laserprojekto-
ren, koste schnell mehrere
zehntausend Euro. Förderpro-
gramme spielten dabei eine
entscheidende Rolle: „Ohne

Unterstützung wäre das für uns
kaum zu stemmen.“ Zur Brenn-
essel gehört auch das Kino-Bist-
ro, das Speiser trotz begrenzter
Wirtschaftlichkeit als wichtigen
Treffpunkt betrachtet. „Es ist ein
Alleinstellungsmerkmal. Men-
schen sollen sich hier treffen,
austauschen und Zeit miteinan-
der verbringen“, sagt er. Hinzu

kommen besondere Veranstal-
tungen, Filmgespräche und
Events. Ein Beispiel ist ein ge-
planter Schachabend mit einem
ukrainischen Großmeister in
Verbindung mit einer Filmvor-
führung. „Solche Aktionen
schaffen Verbindungen, brin-
gen Menschen zusammen und
machen das Kino lebendig.“ red

Preis für exzellentes
Jahresprogramm
KINO MIT ALLEINSTELLUNGSMERKMAL: Alfred Speiser berichtet über die Arbeit im Programmkino Brennessel.

Die Brennessel begeistert mit Dokumentarfilmen, Kinderprogrammen und Filmkunst. Kinoleiter Andreas Edelmann (links), Dominic und Alfred
Speiser bei der Verleihung der Auszeichnung. BILD: PETER LIEBE
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Der Kampf gegen die Schlaflo-
sigkeit: Mehr als 50 Prozent 
schlafen hierzulande schlecht 
ein, fast 70 Prozent leiden 
an Durchschlafproblemen – 
Schlafstörungen sind zur wah-
ren Volkskrankheit geworden.

Ausgerechnet die historisch 
viel diskutierte Heilpflanze 
Baldrian, der man bereits von 
der Antike bis zum Mittelal-
ter vielfältige Heilwirkungen 
zuschrieb, steht nun wieder 
im Fokus von Millionen Men-
schen als vielversprechende 
Hilfe gegen die zermürbenden 
Schlafprobleme. 

Wiederkehrende 
Schlafstörungen belasten 
Millionen Deutsche 

Sich stundenlang im Bett 
hin- und herwälzen und ein-
fach nicht zur Ruhe kommen 
– jeder zweite Deutsche kennt 
diese Probleme beim Einschla-
fen. Doch ein noch größeres 
Problem ist das Durchschla-
fen: Fast 70 Prozent leiden un-
ter Durchschlafstörungen. Die 
Auslöser von Schlafstörungen, 
die Millionen Deutsche jede 
Nacht quälen, sind vielfältig, 
allen voran Stress und seeli-
sche Belastungen. Andauern-
der Schlafmangel kann auch 
langfristige negative Folgen 
nach sich ziehen. So verdichten 
sich die Hinweise zunehmend, 

dass chronische Schlafstörun-
gen u. a. zu Erkrankungen 
wie Diabetes mellitus, einem 
geschwächten Immunsystem 
oder psychischen Erkrankun-
gen wie Depressionen führen 
können. 

Die erste klassische Hilfe, die 
Betroffene oft wählen, sind che-
misch-synthetische Schlafmittel. 
Doch diejenigen, die zu diesen 
Präparaten als schnelle Einschlaf-
hilfe greifen, stellen häufig fest: 
Eine langfristige Lösung kann 
dies kaum sein. Denn zum ei-
nen reduzieren chemisch-syn-
thetische Schlafmittel meist den 

bemerkenswerten Arzneipflan-
ze Baldrian und vor allem deren 
Dosierung beschäftigt: Sie extra-
hierten einen hochdosierten Tro-
ckenextrakt aus der Baldrianwur-
zel und bereiteten ihn in spezieller 
hoher Dosierung im Arznei-
mittel Baldriparan (rezeptfrei, 
Apotheke) auf. So entstand ein 
gut verträgliches, pflanzliches 
Arzneimittel, welches bei ner-
vös bedingten Schlafstörungen 
helfen kann. Dabei beschleu-
nigt Baldriparan nicht nur das 
Einschlafen, sondern fördert 
auch das Durchschlafen – und 
das ohne Gewöhnungseffekt. 
Das Präparat wirkt rein pflanz-
lich, verändert den natürlichen 
Schlafrhythmus nicht, bewahrt 
die Tiefschlafphase und fördert 
so das Durchschlafen.1

So finden Sie zurück in den Schlaf
Warum ein spezielles Schlafmittel Millionen Betroffenen Hoffnung schenkt und was Experten dazu sagen

Tiefschlaf, worunter die Schlaf-
qualität enorm leiden kann. 
Betroffene kämpfen dann meist 
mit Müdigkeit am Folgetag. Zum 
anderen gewöhnt sich unser Kör-
per häufig an viele Präparate, so-
dass ihre Wirkung mit der Zeit 
nachlässt. 

Das meistverkaufte pflanzliche 
Schlafmittel in deutschen 
Apotheken*: Baldriparan – Stark 
für die Nacht

Das deutsche Forscherteam der 
traditionsreichen Apotheken-
marke Baldriparan hatte sich da-
her umfassend mit der historisch 

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng
Baldriparan® Gute Nacht Drink ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • Vitamin B6 trägt zu einer normalen psychischen Funktion bei und zur Verringerung von Müdigkeit und Ermüdung

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Für Ihre Apotheke:

www.baldriparan.de

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

Neuer „Gute Nacht Drink“ 
macht 
 Einschlafen 
zum Genuss
Es ist wissen-
schaftlich er-
wiesen, dass 
Rituale Sicher-
heit geben 
und Stress senken können. Schon 
kleine Gewohnheiten am Abend 
aktivieren das „Entspannungsner-
vensystem“. Doch unser Körper 
braucht auch die richtigen Nähr-
stoffe, um zu entspannen. Mit dem 
neuen Baldriparan Gute Nacht 
Drink fällt es noch leichter, den Tag 
loszulassen. Es ist ein Abendritual, 
das Schlaf und Genuss miteinander 
verbindet. 

Der Premium-Einschlafbegleiter 
Der neue Abendmoment wird ge-
tragen von einer Kombination be-
währter Inhaltsstoffe. Melatonin, 
das zentrale Schlafhormon, ver-
kürzt nachweislich die Einschlafzeit. 
Vitamin B6 trägt zu einer normalen 
psychischen Funktion sowie zu ei-
nem normalen Nervensystem bei. 
Einfach das Pulver – mit natürlichem 
Vanillegeschmack – kurz vor dem 
Schlafengehen in Ihr Lieblingsge-
tränk einrühren, warm oder kalt ge-
nießen – und sanft einschlafen.
Der Baldriparan Gute Nacht Drink 
(PZN 20092398) ist jetzt in Ihrer Apo-
theke erhältlich.

Medizin ANZEIGE

Hemsbach. Der BC Hemsbach
freut sich, sein Trainingsange-
bot im neuen Jahr 2026 erwei-
tern zu können: Ab dem 11. Fe-
bruar wird mittwochs vormit-
tags von 9 bis 10.30 Uhr eine
neue Einheit Brazilian Jiu-Jitsu
(BJJ) angeboten. Das Training
wird von Jel Monteiro geleitet.

Brazilian Jiu-Jitsu ist eine
brasilianische Abwandlung und
Weiterentwicklung der japani-
schen Kampfkünste Judo und
Jiu-Jitsu. Der Schwerpunkt liegt
dabei auf dem Bodenkampf, er-
gänzt durch Wurf- und Technik-
schulungen aus dem Stand.

Jel Monteiro ist Trägerin des
Black Belts im Brazilian Jiu-Jitsu
und besitzt zudem den Blue
Belt im Kickboxen. Die gebürti-
ge Brasilianerin betreibt seit
2020 gemeinsam mit ihrem
Mann die „Combate Academy“
in Weinheim, in der sowohl BJJ
als auch Kickboxen unterrichtet
werden.

Neben ihrer Trainertätigkeit
ist Jel weiterhin aktiv im Wett-
kampfsport unterwegs. Ob als
Kämpferin oder Coach – sie
tourt regelmäßig durch die
Welt. Italien, Portugal, die USA
und Japan sind nur einige Stati-
onen aus dem Wettkampfjahr
2025. Dabei kann sie auf eine
beeindruckende Karriere zu-
rückblicken: Neben zahlreichen
nationalen und internationalen
Meisterschaften und Turnier-
siegen gewann sie 2019 bei der

Weltmeisterschaft in Las Vegas
die Silbermedaille sowie 2023
bei der Europameisterschaft in
Paris die Goldmedaille.

Kampfsport ist bei den Mon-
teiros echte Familiensache: Jels
Ehemann ist Black Belt im Kick-
boxen, die beiden Söhne unter-

stützen ihre Mutter beim BJJ-
Training, während die jüngste
Tochter beim Vater Kickboxen
trainiert. Der BC Hemsbach
freut sich sehr, sein Trainings-
angebot mit einer weiteren
hochkarätigen Trainerin ergän-
zen zu können, und hofft, dass

das neue Angebot trotz der
morgendlichen Uhrzeit auf re-
ges Interesse stößt. red

Internationales
Know-how für BCH
NEU IM ANGEBOT: BJJ-Training mit Welt- und Europameisterin Jel Monteiro ab 11. Februar.

Jel Monteiro bringt internationale Spitzenklasse in den Verein und startet eine neue
Brazilian-Jiu-Jitsu-Einheit am Mittwochvormittag. BILD: JEL MONTEIRO

Trainingsstart ist Mitt-
woch, 11. Februar. Weitere

Informationen sowie alle Trai-
ningszeiten finden Interessierte
unter www.bchemsbach.de.

i

Weinheim. Unterstützt von zahl-
reichen Helfern der JeKaMi-Ab-
teilung des TTC 46 Weinheim
nahm der P-Trainer (Gesund-
heitssport in Prävention) Hans-
Jörg Klump in der Sporthalle
des Werner-Heisenberg-Gym-
nasiums das Tischtennis-Sport-
abzeichen des Deutschen
Tischtennis-Bundes (DTTB) ab.

Die Zielgruppe umfasste
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene – unabhängig davon,
ob sie Vereinsmitglieder waren

oder nicht. Insgesamt 16 Teil-
nehmende im Alter von fünf bis
78 Jahren stellten sich sechs un-
terschiedlichen Übungen mit
dem Tischtennisschläger. Ab-
hängig von der individuellen
Leistung erhielten sie das Tisch-
tennis-Sportabzeichen mit ei-
nem Stern („talentiert“), zwei
Sternen („gut“) oder drei Ster-
nen („sehr gut“). Bei den Aufga-
ben standen Geschicklichkeit,
Platzierungsgenauigkeit und
Balance im Mittelpunkt. Nach

Abschluss der Übungsphase
konnte Hans-Jörg Klump allen
Teilnehmenden zum bestande-
nen Tischtennis-Sportabzei-
chen gratulieren und ihnen Ur-
kunde sowie Medaille überrei-
chen.

Zusätzlich haben alle erfolg-
reichen Teilnehmerinnen und
Teilnehmer die Möglichkeit,
über den Verein kostenfrei das
Stoffabzeichen beim DTTB zu
bestellen. red

Mit Schläger, Geschick
und Konzentration
TISCHTENNIS: Kinder und Erwachsene absolvieren DTTB-Sportabzeichen.

Ob jung oder alt, Anfänger oder Fortgeschrittene: Beim Tischtennis-Sportabzeichen des TTC 46 Weinheim
stellten sich Teilnehmende aller Altersklassen den sportlichen Herausforderungen und wurden am Ende mit
Urkunde und Medaille belohnt. BILD: ULRIKE KLUMP
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Aschaffenburg. Möbel Kempf
richtet sein Unternehmen stra-
tegisch neu aus und investiert
gezielt in die Zukunft. Im Mit-
telpunkt stehen dabei eine
klare Standortstrategie, um-
fangreiche Modernisierungs-
maßnahmen sowie eine kon-
sequente Ausrichtung auf Sor-
timent, Service und Kundener-
lebnis. Ziel ist es, auch künftig
in allen relevanten Marktseg-
menten wettbewerbsfähig zu
bleiben und Kunden aller Al-
tersklassen ein zeitgemäßes
Einkaufserlebnis zu bieten.

Aschaffenburg
bleibt der Leuchtturm
des Unternehmens
Der Standort Aschaffenburg
ist und bleibt das Herzstück
von Möbel Kempf. Als „Leucht-
turm“ der Unternehmensgrup-
pe wird das Haupthaus in den
kommenden Jahren umfas-
send modernisiert und weiter-
entwickelt. Bereits im vergan-
genen Jahr wurden vergleich-
bare Maßnahmen am Standort
Bad König angestoßen. Nun
folgt Aschaffenburg mit geziel-
ten Investitionen in Flächen-
optimierung, Sortimentsstruk-
tur, Servicequalität und die
emotionale Inszenierung des
Kundenerlebnisses. Unter der
Federführung von Geschäfts-
führer Johannes Hermann und
seinem Team werden die
Standorte konsequent zu-
kunftsorientiert ausgebaut.
Unterstützt wird er dabei wei-
terhin von seinem Vater Ro-
land Hermann, der dem Unter-
nehmen mit seiner Erfahrung
zur Seite steht, sich jedoch in-
nerhalb der Geschäftsführung
bewusst in die zweite Reihe
zurückzieht. Der Schulter-
schluss der Generationen
steht dabei sinnbildlich für die
strategische Ausrichtung von
Möbel Kempf: Tradition be-
wahren und gleichzeitig mutig
neue Wege gehen.

Bad König bleibt fester
Bestandteil der Strategie
Neben Aschaffenburg bleibt
auch der Standort Bad König
ein zentraler Bestandteil der
Unternehmensstrategie. Die
dort begonnenen Investitionen
und konzeptionellen Anpas-
sungen werden fortgeführt
und festigen die Rolle des
Standorts innerhalb des Ge-
samtunternehmens.

Fokus auf Zukunftssegmente
und neue Zielgruppen
Möbel Kempf richtet den Blick
verstärkt auf zukunftsorien-
tierte Sortimente und greift
gezielt Wohn- und Einrich-
tungstrends für die Generation
30 plus auf. Dabei bleibt eine
der größten Stärken des Un-
ternehmens unverändert: die
Identität als familiengeführter
Betrieb mit persönlicher Nähe
zu Kunden und Mitarbeitern.

Neustrukturierung
der Standorte Sulzbach
und Egelsbach
Im Rahmen der Neuausrich-
tung wird das preisgünstige
Einrichtungskonzept „Mobile
Wohnspass“ am Standort
Sulzbach geschlossen. Durch
die Bündelung von Lager- und
Onlineaktivitäten sollen Pro-
zesse optimiert und die Liefer-
fähigkeit weiter verbessert
werden. Möbel Kempf plant,
dieses als „trendiges Wohnen
im Preiseinstieg“ in kompakte-
rer Form in das modernisierte
Haupthaus in Aschaffenburg
zu integrieren. Damit bleibt
das Angebot erhalten, wird je-

doch stärker gebündelt. Nicht
zuletzt ist auch das Kempf-For-
mat Möbel Jack sehr erfolg-
reich und hat sich inzwischen
selbst in europäischen Nach-
barländern etabliert.

Verantwortung
für die Mitarbeiter
Hinsichtlich personeller Kon-
sequenzen hat Möbel Kempf
frühzeitig reagiert und einigen
Mitarbeitenden bereits kon-
krete Arbeitsplatzangebote am
Standort Aschaffenburg unter-
breitet. Dort bestehen offene
Planstellen, und derzeit zeich-
net sich ab, dass ein großer
Teil dieser Angebote ange-

nommen wird. Die Schließung
des Standortes Egelsbach an
dem „Mobile Wohnspass“ voll-
ständig geschlossen wird,
stellt das Unternehmen vor
besondere Herausforderun-
gen, nicht zuletzt durch die
größere Entfernung nach
Aschaffenburg. Dennoch be-
findet sich Möbel Kempf be-
reits mit einigen Mitarbeiten-
den in konstruktiven Gesprä-
chen. „Wir sind uns unserer
Verantwortung bewusst und
gehen mit allen Betroffenen
respektvoll, transparent und
fair um“, betonte Geschäfts-
führer Johannes Hermann im
Pressegespräch am Donners-
tag vergangener Woche. Die-
ser verantwortungsvolle Um-
gang ist fester Bestandteil der
Unternehmenskultur von Mö-
bel Kempf – gerade in Zeiten
des Wandels.

In der ersten Jahreshälfte
2026 würden Abverkäufe an
den Standorten Sulzbach und
Egelsbach beginnen. Der
Standort Aschaffenburg über-
nehme Serviceleistungen und
Garantien dieser Filialen. Für
Kunden bleibt der Geschäfts-
betrieb in Aschaffenburg und
Bad König uneingeschränkt
geöffnet. Auch Egelsbach und
Sulzbach sind zunächst weiter
zugänglich, im Verlauf des ers-
ten Halbjahres 2026 beginnen
dort Abverkäufe. Alle beste-
henden und neuen Bestellun-
gen, Garantien und Service-
leistungen übernimmt der
Standort Aschaffenburg.

Einrichtungserlebnis
für alle Generationen
Mit der strategischen Neuaus-
richtung verfolgt Möbel Kempf
ein klares Ziel: In allen Seg-
menten Schritt zu halten und
den Besuch im Möbelhaus zu
einem echten Erlebnis zu ma-
chen – für Kunden aller Alters-
klassen. Moderne Sortimente,
optimierte Flächen, verbesser-
ter Service und ein starker On-
line-Auftritt bilden dafür die
Grundlage. Möbel Kempf ver-
bindet damit konsequent sei-
ne gewachsene Familienunter-
nehmens-DNA mit einer kla-
ren, zukunftsorientierten Visi-
on.

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

TRADITION BEWAHREN UND GLEICHZEITIG NEUE WEGE GEHEN: 
Zukunftsorientierte Neuausrichtung der Standorte und umfassende Investitionen

Möbel Kempf stellt
Weichen für die Zukunft

Von Ursula Gross

Pressegespräch im Hause Möbel Kempf in Aschaffenbug. Geschäftsführer Johannes Hermann (rechts), Roland Hermann (Bildmitte) und Mariella
Hermann (links) haben einen klaren Zukunftsplan entworfen für echte Zukunftsperspektiven. BILDER (3): GROSS

Möbel Kempf ist ein inhaberge-
führtes Familienunternehmen
mit langjähriger Tradition im
Möbel- und Einrichtungshandel.
Mit mehreren Standorten in der
Region steht das Unternehmen
für Qualität, kompetente Bera-
tung und ein breites, zeitgemä-
ßes Sortiment.
Möbel Kempf verbindet hand-
werkliche Werte und persönli-
che Nähe mit modernen Wohn-
konzepten, innovativen Services
und einer klaren Zukunftsstra-
tegie. Ziel ist es, der Kundschaft
aller Generationen ein inspirie-
rendes Einrichtungserlebnis zu
bieten – heute und in Zukunft.

ug

Familienunternehmen

Möbel Kempf richtet sein Unternehmen strategisch neu aus und
investiert gezielt in die Zukunft. Geschäftsführer Johannes Hermann
(links), Mariella und Roland Hermann.

Der Standort Aschaffenburg ist und bleibt das Herzstück von Möbel
Kempf. Als „Leuchtturm“ der Unternehmensgruppe wird das Haupthaus
in den kommenden Jahren umfassend modernisiert und
weiterentwickelt.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN
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FERIENWOHNUNGEN

FeWo La Mata/Alicante Spanien, Meer-
blick, komfortabel. 2 Gehmin. zum Strand
und Restaurants WhatsApp 0172 7383833

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KRAFTFAHRZEUGE

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENMARKT

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende� 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
unter der 0151 - 52 25 36 26 oder schick uns  
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Hilde (66)  
BH DD 

 01523 78 66 272 

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Ankauf von gebrauchten Möbel, diversen Elektrogeräten,  
Damen-/Herrenbekleidung, Porzellan, Pelze, Teppiche,  

Münzen, Besteck, Zahngold, sowie Uhren und Schmuck.

Direkte Abholung möglich. Herr Schmitt 📞 0 160 - 188 71 81

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Su. Stand-Wanduhren, Kamin-Kuckucks-
Uhren, Pendeluhren, Armbanduhren aller
Art - auch defekt uvm. % 0171/2964194

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck, Näh-
maschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind
unverbindlich! % 0621 - 87754932

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188
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ZWEIRÄDER
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FLOHMARKT
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KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFT

56-jährige junggebliebene Frau sucht
einen lieben Mann, für den Treue,
Respekt und Ehrlichkeit an 1. Stelle ste-
hen. Kontakt: helsonnenschein56@
gmail.com

Attraktive Julia 65 J., 1,59 groß, als
Witwe ist es schwer für mich ganz allein
zu sein, da ich nur eine kleine Rente
habe, dafür aber ein großes Herz - habe
ich wieder den Wunsch einen sympathi-
schen Mann zu umsorgen, gerne auch bis
80 J., habe PKW, keine großen
Ansprüche u. wäre auch jederzeit
umzugsbereit pv % 0151 – 20593017

Ich, Paula, 75 J., sehr gutaussehend mit
schlanker Figur, ich habe lange im Kran-
kenhaus als Stationsleiterin gearbeitet.
Die schwere Zeit der Trauer habe ich
nicht vergessen. Doch jetzt sehne ich
mich pv wieder sehr nach einem lieben
Mann. Alter und Aussehen sind nicht ent-
scheidend. Lassen Sie uns doch einfach
mal telefonieren % 0160 – 97541357

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MIETGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

WOHNUNGEN

Suche 2-3-Zi.-Wohnung in HD oder
Umgebung, Maximilian 24J., ordentlich,
zuverl., ledig, unbefristet angestellt bei
WÜRTH im AD, su. ab 01.03.26 neue 2,5-3
Zi-Whg. in HD., HD-Altstadt oder Umge-
bung. Warm bis 1.300 Euro. mögl. TG oder
Stellpl., positive Schufa, Einkommens-
nachweis, keine HT, NR. max.schubert@
gmx.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

GRUNDSTÜCKE
AN- UND VERKAUF

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Sonntags-Flohmarkt 08.02. und
22.02.2026 von 12 - 16 Uhr. Dekomate-
rial, Haushaltwaren, Küchenzubehör, Ker-
zen, Bettwäsche, Handtücher, Spielzeug
uvm. 68782 Brühl, Luftschiffring 10 im
Hof

Suche zum Kauf Bauernhof, Wingert,
Wald, Obst- u. Freizeitgrundst., im
Bereich Bergstr./vord. Odenwald.

% 0176/29070765

Su. Wohn-/Schlafzimmereinrichtung,
Lampen, Pelze, Trödel, Lederjacken und
Schmuck. T. 0176/24908184
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Herzliche Einladung zum Infoabend 
„Sanfte & sichere Zahnimplantate zum 
fairen Preis“

Sie benötigen Zahnersatz und möchten 
wissen, welche fortschrittlichen Mög-
lichkeiten die heutige Zahnmedizin Ih-
nen bietet? Dann laden wir Sie herzlich 
zu unserem Informationsvortrag ein! Mit 
dem Blick auf das große Ganze zeigen 
wir Ihnen verständlich, wie eng Zahnge-
sundheit und Ihr allgemeines Wohlbefin-
den zusammenhängen.

Vielen Dank für Ihr Interesse!

Wann und wo? 
Mi., 18.Febr.2026, um 18 Uhr 
NH Hotel Viernheim-Mannheim 
Bürgermeister-Neff-Straße 12 
68519 Viernheim

Bitte melden Sie sich –  
ganz unkompliziert – online an unter  
www.info-forum-gesundheit.de  
oder telefonisch bei der ZA-Praxis unter  
06204 305420.

Wir freuen uns besonders, Dr. Fred Berg-
mann, Fachzahnarzt für Oralchirurgie, als 
Gast-Referent begrüßen zu dürfen. Dr. 
Bergmann ist Spezialist auf dem Gebiet 
der Implantologie und bringt jahrelange 
Erfahrung mit. In seinem Vortrag zeigt er 
Ihnen anschaulich an echten Beispielen, 
wie moderner, festsitzender und ästheti-
scher Zahnersatz mithilfe von Implanta-
ten entsteht – und welche unterschied-
lichen Lösungen es auch in komplizierten 
Situationen gibt. Eine umfassende, per-
sönliche Beratung steht dabei immer an 
erster Stelle. Selbstverständlich stellt Dr. 
Bergmann Ihnen auch Alternativen zur 
Behandlung mit Zahnimplantaten vor.

Sein Vortrag gibt Antworten auf:
Wie gehe ich mit Zahnverlust um?
Wann empfiehlt sich Krone, Brücke oder 
Implantat?
Für wen sind Implantate geeignet?
Wobei hilft die moderne Diagnostik mit 
DVT?
Ist eine sofortige Implantation nach 
Zahnentfernung möglich?

Gibt es auch minimalinvasive Verfahren 
ohne Skalpell?
Funktioniert die Versorgung auch ohne 
Knochenaufbau?
Welche Kosten entstehen – und was 
übernimmt die Kasse?
Nutzen Sie die Möglichkeit, Dr. Berg-
mann persönlich kennenzulernen. Nach 
dem Vortrag bleibt genug Zeit, um in un-
gezwungener Atmosphäre persönliche 
Fragen zu klären.
Wer wir sind:
Der Verein Informations-Forum-Gesund-
heit e.V. möchte Sie bestmöglich unter-
stützen, wenn es um Ihre Gesundheit 
geht – mit unabhängigen Informationen, 
sympathischen Experten und einer offe-
nen Atmosphäre.
Die Teilnahme an unseren Patienten-
abenden ist für Sie selbstverständlich 
kostenlos und ohne weitere Verpflich-
tungen.
Viele wertvolle Tipps
und Empfehlungen finden Sie jetzt auch 
in unserer Zahn-Patienten-App. Sie ist 
kostenfrei unverbindlich und kann jeder-
zeit wieder bequem gelöscht werden.

Hier, der QR-Code zum 
downloaden.

Unsere Vortragsveranstaltung
ist informativ, spannend und tut garan-
tiert nicht weh - lernen Sie Neues und 
bleiben Sie gesund! 
Anmeldung erwünscht - damit wir für alle 
genügend Platz einplanen können.
Wir freuen uns darauf, Sie persönlich be-
grüßen zu dürfen!

Veranstalter:  Informations-Forum-Gesundheit e.V.,  
Aus organisatorischen Gründen bitte anmelden 
Online: www.info-forum-gesundheit.de  

Dieser Vortrag macht Sie schlauer und tut garantiert nicht weh. 

Einladung zum öffentlichen Patientenseminar     

Die Teilnahme ist kostenfrei,  
bitte hier anmelden  
 

  Gastreferent: 
  Fachzahnarzt für Oralchirurgie, Dr. med. dent. Fred Bergmann,  
  www.oralchirurgie.com  Tel., Anmeldung  06204 305420 

Mi., 18. Febr. 2026 um 18 Uhr 
 

NH Hotel Viernheim-Mannheim 
Bürgermeister-Neff-Straße 12 
68519 Viernheim 

 
   

 Sanfte & sichere Zahnimplantation 
                        zum fairen Preis   

Sanfte & sichere Zahnimplantate zum fairen Preis
Kostenfreier Vortrag am Mi.,18.02.2026 um 18 Uhr im NH Hotel Viernheim-Mannheim

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Der perfekte Nebenjob! - 
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende� 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
unter der 0151 - 52 25 36 26 oder schick uns 
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de
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Weinheim. Deutschlands Narren
starten durch: Ihren Höhepunkt
erreicht die närrische Saison
mit den großen Umzügen. Da-
mit die ausgelassene Lebens-
freude nicht durch Unfälle oder
Brände getrübt wird, gibt die
Feuerwehr Weinheim gemein-
sam mit dem Deutschen Feuer-
wehrverband Sicherheitstipps.

Beim Kauf von Luftschlan-
gen, Girlanden und anderem
Dekorationsmaterial sollte dar-
auf geachtet werden, dass diese
schwer entflammbar sind. Ent-
sprechende Produkte sind mit
dem Hinweis „B1“ gekenn-
zeichnet. Masken und Kostüme
sollten nicht aus leicht brenn-
baren Materialien wie Papier
oder dünnem Kunststoff beste-
hen. Beim Schmücken von Par-
ty- und Veranstaltungsräumen
ist darauf zu achten, Dekoratio-
nen nicht in unmittelbarer Nä-
he von Glühbirnen, Heizstrah-
lern, Kerzen oder anderen hei-

ßen Gegenständen anzubrin-
gen.

Offenes Feuer in dekorierten
Räumen erfordert besondere
Vorsicht. Kerzen und Lampions
sollten so platziert werden, dass
sie vor dem närrischen Treiben
geschützt sind. Aschenbecher
müssen ausreichend bereitge-
stellt werden; ihr Inhalt sollte
ausschließlich in einem Blech-
eimer entsorgt werden. Zudem
ist es wichtig, Notausgänge
deutlich zu kennzeichnen, frei-
zuhalten und während der ge-
samten Veranstaltung offen zu
lassen – sie dürfen keinesfalls
zugestellt oder abgeschlossen
werden. Geeignete Löschmittel,
wie Feuerlöscher sollten jeder-
zeit griffbereit sein.

Auch bei Umzügen gilt: Si-
cherheit geht vor. Trotz der Be-
geisterung bei der Jagd nach
„Kamelle“ und anderen Wurfar-
tikeln sollte stets ein ausrei-

chender Abstand zu den Fest-
wagen eingehalten werden. Al-
kohol sollte nur in Maßen ge-
nossen werden, da Unfälle und
gesundheitliche Probleme in-
folge von Trunkenheit zu den
häufigsten Einsatzursachen des
Rettungsdienstes bei Festveran-
staltungen zählen.

Ein weiterer wichtiger Punkt
ist das verantwortungsbewusste
Parken. Rettungswege müssen
jederzeit frei bleiben, um den
Einsatzkräften im Notfall
schnelle Hilfe zu ermöglichen.
Viele Feuerwehrangehörige un-
terstützen Karnevalsumzüge
ehrenamtlich bei der Absiche-
rung und Organisation.

Sollte es dennoch zu einem
Brand kommen, können Schä-
den verringert oder sogar ver-
mieden werden, wenn sofort
über den Notruf 112 die Feuer-
wehr alarmiert wird.

Schmitt/red

Sicher feiern in der Faschingszeit
FÜNFTE JAHRESZEIT: Feuerwehr Weinheim gibt wichtige Tipps.

Weinheim. Die offene Selbsthil-
fegruppe für Angehörige von
Menschen mit Demenz findet
am Donnerstag, 12. Februar,
um 15 Uhr statt.

Diese offene Gesprächsgrup-
pe wird vom Förderverein Le-
ben mit Demenz Weinheim als
Angebot der Selbsthilfe neben
mehreren weiteren Gesprächs-
gruppen angeboten. In der Re-
gel trifft sich die Gruppe am ers-
ten Donnerstag im Monat in der

Gud Stubb des Café Wohnzim-
mers. Im Februar findet das
Treffen ausnahmsweise am
12. Februar statt, da der Raum
zuvor nicht genutzt werden
kann. Der Erfahrungsaustausch
unter pflegenden Angehörigen
über die vielfältigen Belastun-
gen, aber auch über schöne Er-
lebnisse im Umgang mit ihren
demenzkranken Angehörigen,
hilft den Teilnehmern, sich in
der Betreuung ihrer demenz-

kranken Eltern, (Ehe-)Partner
oder Freunde nicht mehr allein
und auf sich gestellt zu fühlen.
Ziel ist es, die Pflegenden zu
stärken, damit sie mit mehr Ru-
he und Gelassenheit handeln
können. red

Gemeinsam nicht allein
DEMENZ: Selbsthilfegruppe trifft sich am 12. Februar.

Der Verein bittet um eine
Voranmeldung unter der

Telefonnummer 06201/ 3 89 94
67 oder per E-Mail unter info@
leben-mit-demenz-weinheim.de
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Heppenheim. Stehende Ovatio-
nen, rhythmisches Klatschen
und begeisterte „Bravo-Rufe“
von 350 Zuhörern waren der
verdiente Lohn für eine musika-
lische Glanzleistung der Stadt-
kapelle Heppenheim. Am ver-
gangenen Samstag hatte das
39-köpfige Orchester nach 20
Jahren wieder zu einem Konzert
unter dem Titel „Auftakt ´26“ in
den Festsaal des Hotel-Restau-
rants „Halber Mond“ eingela-
den. Unter der Leitung von Wil-
co Grootenboer hatten sich die
Musikerinnen und Musiker mo-
natelang akribisch vorbereitet.
Punktgenau riefen sie ihr Kön-
nen ab, dabei war der Spaß am
Spiel förmlich spürbar.

Premiere
nach langer Wartezeit
Auf den Moment, wieder im
Festsaal „Halber Mond“ auftre-
ten zu können, musste die
Stadtkapelle lange warten. Um-
so größer war die Freude über
die „Premiere“. Doch nicht nur
das Orchester profitierte davon:
Auch die Verantwortlichen des
Hotels konnten einen großen
Erfolg verbuchen, denn der
Festsaal war endlich wieder mit

Leben erfüllt. Moderiert wurde
der Abend von Melanie
Schmitt, die mit Charme und
Eloquenz durch das Programm
führte.

Klangvolle Eröffnung
und experimentelle Werke
Das Konzert begann mit dem
majestätischen Werk „The Ope-
ning“, gefolgt von „Flight“ von
Mario Bürki, in dem ein Flug
über die Alpen mit Turbulenzen
akustisch nachgezeichnet wird.
Das anspruchsvolle Stück aus
der Oberstufe zeigte eindrucks-
voll, dass die Stadtkapelle musi-
kalische Trampelpfade verlässt
und neue Klangwelten erkun-
det.

Es folgte „And the Rest is Si-
lence“ von Thiemo Kraas, das
den Wald in seinen Facetten
und seiner besonderen Atmo-
sphäre auf experimentelle Wei-
se nachzeichnet. Die Musiker
mussten sich nicht nur intensiv
mit der Partitur auseinanderset-
zen, sondern auch die Stim-
mung und Klangwelt des Wal-
des spürbar umsetzen. Zur Ent-
spannung erklang anschließend
der weltberühmte Strauss-Wal-

zer „An der schönen blauen
Donau“, der bei Klassikfans gro-
ße Begeisterung auslöste. Ro-
mantisch und verspielt zugleich
präsentierte das Orchester das
mehrteilige Werk „Prochytas“
von Lorenzo Posceddu, das
südländische Urlaubsstimmung
und Gedanken an das „Dolce
far niente“ vermittelte.

Ein weiterer Höhepunkt war
der Auftritt von Florencia Férez
de Ensinger. In bester Schau-
spielermanier stellte sie sich als
Häuptlingstochter Pocahontas
vor, schilderte kurz ihre Bezie-
hung zu John Smith und lobte
die Schönheit der Natur. Das
gemeinsam mit der Stadtkapel-
le vorgetragene Lied „Colors of
the Wind“ löste begeisterten Ju-
bel beim Publikum aus.

Musical-Melodien
setzen Akzente
Der zweite Teil des Abends
stand ganz im Zeichen an-
spruchsvoller Musical-Melo-
dien. Mit „Evita“ von Andrew
Lloyd Webber begann ein Ab-
schnitt, der höchste Konzentra-
tion von den Musikern verlang-
te. Schnelle Rhythmen wechsel-

ten sich mit melodischen Ton-
folgen ab, während Auszüge aus
Evita Perons Biografie von Flo-
rencia Férez de Ensinger dra-
matisch untermalt wurden. Mit
dem Song „Don’t Cry for Me Ar-
gentina“ sorgte sie für Gänse-
haut-Momente, während man-
che Zuschauer Argentinien-
Fähnchen schwenkten und
„Bravo-Rufe“ erklangen.

Solistische Glanzpunkte
Ein weiterer Höhepunkt war
das Klarinetten-Solo „Clarinet-
tissimo“ von Alexandra Härter.
Die Solistin brillierte mit tech-
nisch anspruchsvoller Virtuosi-
tät, und erneut erhob sich das
Publikum, um ihren Auftritt mit
Standing Ovations zu würdigen.

Den fulminanten Abschluss
setzte die Stadtkapelle mit „Das
Phantom der Oper“, ebenfalls
ein Oberstufenwerk von Web-
ber. Der Jubel im Festsaal kann-
te danach kaum Grenzen. Die
Zugaben „Tritsch-Tratsch-Pol-
ka“ und „Colors of the Wind“
rundeten den unvergesslichen
Abend ab und ließen die
350 Zuhörer begeistert nach
Hause gehen. red

Musik, Virtuosität und
Gänsehautmomente
STADTKAPELLE: Nach 20 Jahren kehrt das Orchester in den Festsaal „Halber Mond“ zurück.

Von experimentellen Werken über klassische Walzer bis zu Musical-Hits – das Konzert „Auftakt ´26“ der Stadtkapelle Heppenheim bot
musikalische Höhepunkte für jeden Geschmack. BILD: CHRISTINE LAMBERT

Lützelsachsen. Am Freitag,
13. Februar, findet von 15 bis
18 Uhr das nächste Reparatur-
Café im Lützeltreff, Kurpfalz-
straße 4, Lützelsachsen, statt.
Besitzer defekter Elektroklein-
geräte und anderer Haushalts-
kleingeräte sind herzlich einge-
laden, vorbeizukommen. Ge-

meinsam mit den Fachleuten
des Reparaturteams wird ge-
prüft, ob die Geräte noch zu ret-
ten sind.

In Zusammenarbeit mit dem
Reparaturschubbe des Stadtse-
niorenrats Weinheim können
bei Bedarf auch länger dauern-
de Reparaturen ausgeführt wer-

den. Miteinander reden, Res-
sourcen schonen und Müll ver-
meiden – und das alles bei einer
Tasse Kaffee und leckerem
selbstgebackenem Kuchen.
Tüftler sowie passionierte Repa-
raturfeen sind jederzeit herzlich
willkommen. Rückfragen wer-
den per E-Mail unter

schubbe2024@gmail.com ent-
gegengenommen. Wer Lust hat,
das Café beim Backen zu unter-
stützen, kann sich unter der Te-
lefonnummer 0174/ 7 14 33 38
beim Café-Team melden.

Der nächste Termin für das
Reparatur-Café ist am 13. März.

red

Tüfteln und Ressourcen schonen
„HIER MACHT WAS AUF“: Reparatur-Café im Lützeltreff am Freitag, 13. Februar, ab 15 Uhr.


